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Die Badsaison im Gefeller Freibad, das nebenbei bemerkt, in
diesem Jahr seinen  Besuchern seit 40 Jahren zur Verfügung
steht, begann am 01. Juni 2016.
Den ersten richtig heißen Tag konnten unsere Badbesucher am
24.06.2016 erleben. Dieser bescherte
uns bei 30 Grad Luft-  und 21 Grad Was-
sertemperatur ein tolles Badewetter
mit 390 Besuchern.
Den letzten heißen Badetag erlebten
130 Badbesucher am 15.09.2016 bei
29 Grad Luft- und 21 Grad Wasser-
temperatur.
Unsere älteste Besucherin in diesem
Jahr, Annemarie,  ist bereits 80 Jahre
alt. Einer unserer jüngsten Besucher,
mit 4 Monaten, war Leo.
Brigitte, 76 Jahre alt, hielt in diesem
Jahr mit 60 Badbesuchen ihren per-
sönlichen Rekord.
Auch die Kinder unserer ortsansässi-
gen Grundschule nutzten, nicht nur im
Rahmen des Sportunterrichts, unser
Freibad zur Festigung  ihrer schwim-
merischen Grundfertigkeiten, wie dem
Tauchen und dem Gleiten. Das schö-
ne Wetter wurde bis zuletzt ausgenutzt.
Am 14.09.2016 besuchten uns bei 21
Grad Wassertemperatur  nochmals
62 Kinder der Grundschule.
Ein von einem Badbesucher aus
Töpen gespendetes Sonnensegel wurde von allen Seiten sehr
gelobt und leistete, als Schattenspender über dem Sandkasten,
unseren Kleinsten gute Dienste.
Auf Anregung einiger älterer Badbesucher gelang es uns, für eine
neue Treppe Spendengelder zu bekommen. Hier vorab ein gro-
ßes Dankeschön an die Kreissparkasse Saale-Orla, die Raiff-
eisenbank Berg-Bad Steben eG und dem Gefeller Jugendclub
„Stoffels“.

Freibadsaison 2016
Geplant ist, die feierliche Einweihung mit Übergabe an unsere
Badbesucher in der Freibadsaison  2017 als besonderen Höhe-
punkt zu begehen.

Nur durch Spenden sind zusätzliche Anschaffungen möglich und
unser Freibad kann attraktiv gehalten werden.

Liebe Besucher unseres Freibades,
wir möchten uns auf diesem Weg bei Ihnen ganz herzlich für Ihren
Besuch bei uns im Freibad in Gefell bedanken und würden uns
freuen, Sie zur Freibadsaison 2017 wieder bei uns begrüßen zu
dürfen.

Ihr Schwimmmeister Uwe Käsebier
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BEKANNTGABEN DER
VERWALTUNG

Öffnungszeiten der Verwaltung im Rathaus Gefell
Montag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
telefonisch erreichen Sie uns unter: 03 66 49 / 88 00

Fax: 03 66 49 /88044

Information des Bürgermeisters
- Telefonnummer Bürgermeister: 036649/88031 (Rathaus)
- E-Mail Adresse: buergermeister@stadt-gefell.de
- Handynummer: 0174-3383818 (in dringenden Fällen auch
  am Wochenende)
Ich bitte um Beachtung!   Marcel Zapf

Bürgermeister

Folgende Artikel sind in der Stadtverwal-
tung erhältlich:
Heimatjahrbuch des SOK 2015 a´ 15,00 €
Heimatjahrbuch des SOK 2016  a´15,00 €
Heimatheft „Aus dem Leben einer kleinen Stadt“
von Werner Rauh, Teil 1 und Teil 2 a´ 3,00 €
Rad- und Wanderkarte: Thüringer Schiefergebirge
Obere Saale -südlicher Teil 3,50 €
Panoramakarte Rennsteig- Saaleland 1,90 €
Ansichtskarten von Gefell 0,50 €
Ansichtskarten von Gefell (älteres Exemplar) 0,20 €
Broschüre über Gefell und Umgebung kostenlos
Spielpläne des Theaters Plauen kostenlos

Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Blintendorf:
jeden 1. Dienstag im Monats von 16.30 - 17.30 Uhr.
Sprechstunde der Ortsteilbürgermeisterin in
Gebersreuth:
montags von 17.00 - 18.30 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Göttengrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Langgrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649
82593
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Frössen:
montags von 17.00 - 19.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung 0173-5767417

Bekanntgabe des Forstamtes Schleiz
Revier: Gefell
Revierförster: Thomas Wagner;

Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna
erreichbar Tel.Nr.: 0361/5739 13231 und

0172-3480336
          Fax: 0361/5719 13231

Sprechzeiten:  Revierförsterei Tanna,
dienstags von 16:00 – 18:00 Uhr
Gemarkungen:  Seubtendorf, Göttengrün, Gefell, Gebers-
reuth, Mödlareuth, Venzka, Hirschberg, Dobareuth, Ul-
lersreuth, Göritz, Frössen, Langgrün, Künsdorf, Blinten-
dorf

Die Sprechzeiten des Kontaktbereichsbe-
amten der Polizei finden
dienstags von 13.30 bis 15.30 Uhr im
Rathaus Gefell statt.

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters der Stadt Gefell,
Herrn Marcel Zapf, finden wie folgt statt:
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung
Donnerstag: 08.00 – 13.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung

AMTLICHER TEIL
Die nächste Ausgabe des „Gefeller Anzeiger“ erscheint

am Donnerstag, dem 20. Oktober 2016
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzei-
gen ist

Dienstag, der 11. Oktober 2016
in der Stadtverwaltung.
Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge
und Anzeigen als E-Mail oder auf Datenträger

generell bei der Stadtverwaltung in Gefell
fristgemäß einzureichen  sind.

(anzeiger@stadt-gefell.de)
Später eingereichte Artikel und Annoncen können nur

bedingt berücksichtigt werden.

Besuchen Sie unsere Bibliothek Gefell
Die Bibliothek ist ab sofort wie folgt für Sie

geöffnet:

montags von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die Bibliothek ist unter Tel.-Nr.:
zu erreichen       (036649) 88042

Beschlüsse des Stadtrates
Der Stadtrat der Stadt Gefell hat in seiner Sitzung am 08.12.2015
folgende Beschlüsse gefasst:
Anzahl der Stadtratsmitglieder: 15
Anwesende Stimmberechtigte: 10

- öffentlicher Teil -
Beschluss Nr.:  044-2015
Das Beschlussprotokoll der Stadtratssitzung vom
22.09.2015 öffentlicher Teil wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 9 Ja- Stimmen

0 Nein- Stimmen
1 Enthaltung
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- nicht öffentl. Teil -

Beschluss Nr.:  045-2015
Das Beschlussprotokoll der Stadtratssitzung vom
22.09.2015 nicht öffentlicher Teil wird genehmigt.
Der Grund für die Geheimhaltung ist für folgende Ta-
gesordnungspunkte weggefallen:
Beschluss Nr.: 039-2015
Beschluss Nr.: 040-2015
Beschluss Nr.: 043-2015 (ohne Preisangabe)
Abstimmungsergebnis: 9 Ja- Stimmen

0 Nein- Stimmen
1 Enthaltung

Beschluss Nr.:  047-2015
Der Stadtrat der Stadt Gefell beschließt die Ersatz-
beschaffung von Dienst- und Schutzkleidung in Höhe
von maximal ……………….. €.
Abstimmungsergebnis: 1 0 Ja- Stimmen

                                  0 Nein- Stimmen
0 Enthaltungen

Beschluss Nr.:  049-2015
Die Stadt Gefell verkauft eine Teilfläche des
Flurstücks 45/11 der Flur 2 in der Gemarkung Blin-
tendorf mit einer Größe von ca. 209 m² zum Preis
von ……….. €/ m² an Frau Maricka Reiß, wohnhaft
Blintendorf 58 ,07926 Gefell.
Die Kosten der Eigentumsübertragung und der
Vermessung trägt die Käuferin.
Abstimmungsergebnis: 1 0 Ja- Stimmen

                                  0 Nein- Stimmen
0 Enthaltungen

Beschluss Nr.:  050-2015
Die Stadt Gefell verkauft das Flurstück 572 (780 m²)
der Flur 6 in der Gemarkung Gefell zum Preis von
…….. Euro/m an Frau Sandra Bennewitz und Herrn
Marian Seidel, wohnhaft Friedensstraße 3, 07926
Gefell. Die Kosten der Eigentumsübertragung und
der Vermessung tragen die Käufer. Der Beschluss vom
22.09.2015 mit der Beschluss Nr.: 042-2015 ist hier-
mit aufgehoben.
Abstimmungsergebnis: 1 0 Ja- Stimmen

                                  0 Nein- Stimmen
0 Enthaltungen

Beschluss Nr.:  051-2015
Die Stadt Gefell verkauft nach Beendigung des
Umlegungsverfahrens eine Teilfläche von ca. 6.750
m² des Flurstückes 686 der Flur 6 in der Gemarkung
Gefell mit einer Gesamtfläche von 31.122 m² zum
Preis von …….. €/ m² an die Firma Richard Münch
GmbH,  Adolph-Kienzl-Str. 111, 07926 Gefell.  Die
Kosten der Eigentumsübertragung und der
Vermessung trägt der Käufer.
Abstimmungsergebnis: 1 0 Ja- Stimmen

                                  0 Nein- Stimmen
0 Enthaltungen

Beschluss Nr.:  052-2015
Die Stadt Gefell verkauft eine Teilfläche des Flur-
stücks 54/4, der Flur 6, in der Gemarkung Gefell zum
Preis von ………… Euro an Frau Katrin und Herrn
Michael Wolf, wohnhaft Am alten Schleizer Weg 1
,07926 Gefell. Die Kosten der Vermessung und
Eigentumsübertragung tragen die Käufer.
Abstimmungsergebnis: 1 0 Ja- Stimmen

                                  0 Nein- Stimmen
0 Enthaltungen

Standesamtliche Meldungen
beurkundete Personenstandsfälle

im Monat August 2016 im Standesamt Gefell

Eheschließungen:
Herr Alexander Bergk und Frau Michèle,
geb. Collier Hirschberg
Herr Ronny Kripfgans und Frau Britta,
geb. Gebelein Hirschberg
Herr Thomas Brandl und Frau Jacqueline,
geb. Frenkel Hirschberg

Geburt:

Die Stadt Gefell gratuliert den Eltern zur Geburt
ihres Kindes ganz herzlich und wünscht dem neuen
Erdenbürger für die Zukunft alles Gute.

Helene Fiedler,
Blintendorf,
geb. am 26.08.2016

Lianne Finke/ Standesbeamtin

NICHTAMTLICHER TEIL

Fundsache:
Auf Parkplatz neben der Bushaltestelle / Apotheke wurde
eine kleine schwarze Schlüsseltasche (mit Aufschrift Auto
Veri) gefunden. Inhalt: 2 kleine Schlüssel
Zeitraum: 11.-  13. September 2016
Abzuholen im Fundbüro der Stadt Gefell.

Abfuhrtermine
(Angaben ohne Gewähr)

 Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/
 (im 14-tägigen Rhythmus) Papier

Blintendorf Freitag Donnerstag               04.10.16
ungerade Woche gerade Woche

Dobareuth Freitag Donnerstag               20.10.16
ungerade Woche gerade Woche

Frössen Freitag Donnerstag                05.10.16
ungerade Woche gerade Woche

Gefell Freitag Donnerstag               04.10.16
ungerade Woche gerade Woche

Göttengrün Freitag Donnerstag                 20.10.16
ungerade Woche gerade Woche

Langgrün Freitag Donnerstag                 05.10.16
ungerade Woche gerade Woche

Gebersreuth Freitag Mittwoch                   20.10.16
ungerade Woche gerade Woche

Haidefeld Freitag Mittwoch  20.10.16
ungerade Woche gerade Woche

Mödlareuth Freitag Mittwoch                    20.10.16
ungerade Woche gerade Woche

Straßenreuth Freitag Mittwoch                    20.10.16
ungerade Woche gerade Woche
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 Kommunale Wohnungen
zu vermieten!!!

Die Stadt Gefell vermietet im:  OT Göttengrün
eine im 2. OG gelegene 3- Raum- Wohnung, 66 m²
Wohnfläche, Gasheizung, monatl. Grundmietbetrag:
3,50 €/m² zuzgl. einer Nebenkostenvorauszahlung für
Betriebs- und Heizkosten.
Ein PKW- Parkplatz steht zur Verfügung.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, eine Gartenfläche,
direkt am Wohnhaus gelegen, zu pachten.
Interessenten werden gebeten, sich telef. an die Stadt Gefell,
Frau Scheidt, unter 036649 88034  bzw. per E-Mail unter:
s.scheidt@stadt-gefell.de zu wenden.

Veranstaltungshinweise/ Termine

Veranstaltungstermine für das Jahr 2016

01.10.16 Arbeitseinsatz Kleingartenverein Gefell,
9.00 Uhr -Wiese zwischen den Anlagen

03.10.16 Deutschlandfest in Mödlareuth
08.10.16 Tischbewertung - Kleintierzüchter Gefell
15.10.16 Kirmes Langgrün
22.10.16 Kirmes Gefell
29.10.16 Kirmes Dobareuth
29.10.16 Kirmes Göttengrün
1 2 . 1 1 . 1 6 Kirmes Blintendorf
12./13.11 .16  Gemeinschaftsschau - Kleintierzüchter Gefell
1 9 . 1 1 . 1 6 Mödlareuther Weihnachtsmarkt
26.11 .16 Weihnachtsmarkt Gefell
26 .11 . 16 Adventsglühen in Frössen
2 7 . 1 1 . 1 6 Weihnachtsmarkt Langgrün
02.12.16 Seniorenweihnachtsfeier Blintendorf
02.12.16 Seniorenweihnachtsfeier in Dobareuth
02.12.16 Seniorenweihnachtsfeier Langgrün
03.12.16 Seniorenweihnachtsfeier Göttengrün
03.12.16 Schnauzturnier Gaststätte „Zum Grenzgänger“

Mödlareuth
03.12.16 Adventskonzert Mißlareuth
10.12.16 Weihnachtsfeier - Kleintierzüchter Gefell
1 1 . 1 2 . 1 6 Adventskonzert - Stadtkirche Gefell
1 7 . 1 2 . 1 6 Blintendorfer Grillhüttengaudi
27 .12 .16 Skatturnier in Göttengrün

September
25.09.16 Ums Zeulenrodaer Meer (Tageswanderung)

Oktober
vom 01.10.16 25 Jahre Wanderfreundschaft / Besuch
bis 04.10.16 der Öhninger Wanderfreunde (Mehrtages

wanderung)
06.10.16 Delegiertenkonferenz

(Abendveranstaltung)
13.10.16 Wanderung um Zeulenroda

(Seniorenwanderung)
16.10.16 Charlotte und Heinrich waren

auch schon da (Tageswanderung)
27.10.16 Rund um Saalburg (Seniorenwanderung)
31 .10.16 Planung 2017 (Abendveranstaltung)

November
06.11 .16 Vom schönen Selbitztal zur Gänsefarm

(Tageswanderung)
1 7 . 1 1 . 1 6 Zu den Döbritzer Höhlen

(Seniorenwanderung)

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Verborgene Schönheiten warten darauf entdeckt zu werden.
Wir wünschen offene Augen dafür.“

50Hertz lädt zum Infomarkt ein
Übertragungsnetzbetreiber informiert zum SuedOstLink

Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung
zwischen Sachsen- Anhalt und Bayern. Sie wird Wolmirstedt
bei Magdeburg mit dem Kraftwerksstandort Isar bei Lands-
hut verbinden. Der Übertragungsnetzbetreiber 50Hertz ist
ver-antwortlich für die nördliche Hälfte des Vorhabens.
50Hertz möchte interessierten Bürgerinnen und Bürgern
das Vorha-ben gerne vorstellen und lädt zu einem Infomarkt
ein. Dort können Fragen gestellt, Hinweise gegeben und
Informa- tionen über das Erdkabelprojekt eingeholt werden.
Der Infomarkt findet statt

am Donnerstag, dem 06. Oktober 2016,
von 15.00 – 19.00 Uhr in der Wisentahalle,

An der Wisentahalle 1 in Schleiz.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen!
Weitere Informationen unter www.50Hertz.com/
SuedOstLink

„Komm, wir danken dem Herrn“

Michaelisstift Gefell lädt für
den 25. September zum

Jahresfest ein
Das Michaelisstift Gefell lädt für
Sonntag, den 25. September 2016, zum traditionellen Jahres-
fest ein. Der Tag steht unter dem Motto: „Komm, wir danken
dem Herrn!“ und soll ein Festtag für alle Bewohner, Mitarbei-
tende, Angehörige, Freunde, Partner, Spender und Einwoh-
ner der Stadt werden.
Wann: Sonntag 25. September 2016, Beginn: 13.30 Uhr
Wo: Stadtkirche Gefell,
anschließend Wohnstätten Gefell, Hofer Straße 30/32
Das Fest beginnt 13.30 Uhr mit einem Gottesdienst in der
Stadtkirche. Dort erwartet die Gäste auch ein kurzes Anspiel
von Bewohnern des Michaelisstiftes, Beiträge vom Chor und
der Band. Mitarbeitende mit Dienstjubiläen sollen geehrt
werden und der neue Wohnverbundleiter Andreas Berger
wird in seinen Dienst eingesegnet. Landrat Thomas Füg-
mann hat ein Grußwort zugesagt.
Anschließend erwartet die Gäste auf dem Gelände der Wohn-
stätten ein Angebot an Marktständen, gastronomischer Ver-
sorgung, Möglichkeiten zum kreativen Gestalten, Spielen
und Musik.
Wohnstätte Michaelisstift, Lebenskulturhaus  und
Tagespflege Gefell
In den Wohnstätten Gefell, die zum Wohnverbund Michaelis-
stift der Diakoniestiftung  gehören, leben 62 Menschen mit
Behinderung.
Das Haupthaus wurde um das Lebenskulturhaus erweitert.
Dadurch ist ein Ort der Begegnung entstanden, an dem Men-
schen unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft oder kör-
perlichen und geistigen Fähigkeiten Gemeinschaft erleben
können. Insbesondere sollen ältere Menschen und Menschen
mit Behinderung die Teilhabe am sozialen Leben erfahren.
Zusätzlich wurde im vergangenen Jahr eine neue Tages-
pflege in Gefell eröffnet. Unsere Tagespflege ist ein Angebot
für ältere und hilfebedürftige Menschen, die zu Hause leben.
Die Gäste erfahren hier Betreuung in Gemeinschaft und
gleichzeitig professionelle Hilfe, sie können sich einbringen
und die Zeit nach ihren Wünschen mitgestalten.



Wo? Lebenskultur-
haus Gefell,
Hofer Str. 30-32
Kontakt:
Frau Kleinhenz
Tel. 036649/883-33
Im Rahmen der Interkulturellen Woche, die im ge-
samten Saale-Orla-Kreis stattfindet, öffnen wir
das Nähcafé  am Mittwoch, dem 28.09.2016,
von 16.00 bis 19.00 Uhr
An diesem Nachmittag wird ein Workshop zum
Thema „Kissen“ stattfinden.

Kontakt:
• Andreas Berger, Wohnverbundleiter, Tel. 036649/883-0,

A.Berger@diakonie-wl.de
• Ramona Kleinhenz, Leiterin der Tagespflege,

Tel. 036649/ 883-33, R.Kleinhenz@diakonie-wl.de
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Vereinsnachrichten
Die Schalmeienkapelle Gefell fährt auch dieses
Jahr am 03. Oktober wieder zum Bauernmarkt

nach Lindenhayn (Kreis Nordsachsen)
Zur musikalischen Umrahmung spielt auch diesmal eine
Blaskapelle mit.
Bürger, die Interesse haben mitzufahren, melden sich bitte
bei: Manuela Möse Tel.: 036649/80931 oder Jens Spangen-
berg Tel.:036649/80811
Abfahrt: ab Gefell ca. 8.00 Uhr
Rückfahrt: gegen 18.00 Uhr
Der Bus fährt auch die Orte Göritz, Blintendorf und Ullersreuth
an.

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

E I N L A D U N G
Der FSV Hirschberg /Saale e.V. und der FC Saaletal
Berg e.V. laden jeden Spieler der Jugendspielgemeinschaft
herzlich zum Festtag am 2. Oktober 2016 ein.
Am Sonntag finden im Oberlandstadion in Hirschberg
Nachwuchsspiele statt.
Am Abend beginnt ab 19.00 Uhr im großen Saal des
Turnerheims in Hirschberg eine festliche Veran-
staltung.

 

 

 

Was macht eine „Jugendspielgemeinschaft“ aus?
Fünfundzwanzig Jahre sind eine sehr lange Zeit. Viele Men-
schen unterschiedlichen Alters wirkten über kurze oder
lange Strecken an der JSG mit. Stellvertretend für alle ehren-

Folge 3

25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre
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amtlichen Helfer danken wir den Jugendleitern, die die
Zügel in der Hand hielten oder noch halten: Alexander Frank,
Werner Schaub, Frank Kleeberg, Michael Wittmann und
Reinhard Jakob von der bayerischen Saaleseite (FC Saaletal
Berg) & Bernd Rösner und Lutz Schärf von der thüringischen
Saaleseite (FSV Hirschberg). Im Vordergrund der „Jugend-
spielgemeinschaft“ stehen natürlich die Trainer der einzel-
nen Mannschaften. Gleich daneben sind alle Be-treuer und
Helfer zu nennen, die Bälle und Trainingsmaterial, Pflaster
und Taschentücher, Leibchen und Liegengebliebenes hin
und her transportieren, mahnende und lobende Worte ver-
teilen. Einen ebenso wichtigen Beitrag zum Leben der JSG
tragen die Sponsoren von Dressen, Ausrüstung und Zuschüs-
sen bei.
Unbestrittene Hauptakteure sind die Kinder und Jugend-
lichen, die mehrmals wöchentlich die Fußballplätze in Hirsch-
berg, Berg und Tiefengrün bevölkern. Sie fordern die Er-
wachsenen heraus und stellen sich mit Spielfreude und
Engagement allen möglichen Herausforderungen. Eine mit
sturer Regelmäßigkeit wiederkehrende Herausforderung für
die Jungen und Mädchen ist die wöchentliche Teilnahme am
Training, Spielen und Turnieren, egal, ob man lieber wo-
anders wäre oder der Freund gerade mal nicht da ist oder das
Wetter sich von seiner kalten und schnoddrigen Seite zeigt.
Wenn jedes Training durchgestanden ist sind alle nur denk-
baren Situationen durchlaufen und Widrigkeiten scheint es
gar nicht mehr zu geben. Andere Herausforderungen sind die
Übungen und Spiele während des Trainings, die man intellek-
tuell & körperlich, konditionell & koordinativ erfassen und
absolvieren muss, so dass die gewünschten Trainingseffekte
eintreten können. Herausforderung in Sachen Disziplin sind
die nervigen, aber notwendigen Aufräumarbeiten von Bäl-
len, Leibchen und Toren nach jedem Training. Eine emotio-
nale Herausforderung lauert während der unmittelbaren
Spiel-vorbereitung: Warum soll ich so spielen wie der Trainer
es sagt? Denke ich im richtigen Moment im Spiel überhaupt
daran, was ich machen muss? Und dann soll ich noch mit
dem  zusammenspielen, der aber doch gar nicht mein Freund
ist. Anstrengend wird es auch, sich auf jede gegnerische
Mannschaft neu einzustellen, abzuchecken was sie drauf
haben, Zweikämpfe zu bestreiten und auszuhalten, Nieder
lagen einzustecken, um den Ball und den Erfolg zu kämpfen.
Trainer oder Mannschaftskameraden haben auch was zu
sagen, kritisieren oder feuern an. Dann rufen die Muttis,
Vatis, Opas und Omas auch oft noch was rein. Damit umzu
gehen muss man lernen.
Wie soll man alle Herausforderungen meistern? Wie
macht man es richtig?
Man spielt einfach gemeinsam mit seinen Mannschafts-
kameraden Fußball, schießt mehr Tore als der Gegner, ge-
winnt das Spiel, steht in der Tabelle gut da, erntet Lob und An-
erkennung, vielleicht auch neue Fußballschuhe oder das
Lieblingsessen.
So wie es die F-Junioren der JSG im August 2014 gemacht
haben. Sie gewannen alle Spiele des Turniers anlässlich des
Sportwochenendes in Berg. Oder unsere Jüngsten, die Bam-
binis, sie siegten im Dezember 2012 bei einem Turnier in Bad
Lobenstein und setzten sich gegen sechs Mannschaften durch.
Im Hallenfußball spielte die JSG immer im Mittelfeld oder um
die Podestplätze mit. So wie die E-Junioren der vorangegan-
genen Saison, die sich den Sieg in der Schleizer Böttgerhalle
bei den 21. Hallenfußballtagen im Januar 2016 holten. In
dem zur Tradition gewordenen Jugend-Turnier um den Drei-
Länder-Pokal in Tanna erreichten die D-Junioren im Juli
2015 einen beachtlichen 3. Platz. Die C-Junioren der JSG
konnten sich in einem Feld von neun Mannschaften mit
einem 4. Platz bei den Hallentagen des LSV Oettersdorf 49 im
Januar 2016 behaupten. Gemischte Erfolgsgeschichten
schrieben die B-Junioren. Da gab es in der OTZ (Ostthüringer
Zeitung) vom 23.9.2010 zu lesen, dass die damalige SG
Hirschberg/ Schleiz in der Landesklasse am unteren Limit
agierte. Die B-Junioren einige Jahre später, genau am 1. Mai

2015, entschieden das Finale um den Baupokal des Fußball-
kreises Hof/Marktredwitz mit 3 : 1 Toren für sich - und das vor
heimischer Kulisse im Oberlandstadion in Hirschberg. Nicht
unerwähnt bleiben dürfen die Spiele der Mädchenmann-
schaften, die sich aus Spielerinnen von beiden Seiten der
Saale zusammensetzten. Zum fünften Geburtstag des Da-
men- und Mädchenfußballs in Hirschberg fand im Juni 2010
ein Jubiläumsturnier statt, an dem auch eine Spielerin zu
Turbine Potsdam verabschiedet wurde. Veränderungen im
Kader einer Mannschaft sind auch große Herausforderun-
gen. Zum Beispiel mussten die D-Junioren in der Saison 2011-
12 neu formiert in einer höheren Spielklasse starten, was sie
meisterten. Umfangreiche Herausforderungen gab es für die
Organisatoren und  Betreuer der Fußballschulen, besser
bekannt als „Oster-Fußball-Camp“, die seit 2002 jährlich in
Hirschberg stattfanden. Die Teilnehmerzahlen stiegen kon-
tinuierlich bis auf 50 Kinder an. Die Fußballer selbst waren
eine „bunte Mischung“: Mädchen und Jungen im Alter
zwischen 4 und 15 und aus unterschiedlichen Bundeslän-
dern. Besondere Erlebnisse schweißten die Mannschaften
eng zusammen, nicht nur in einer Jugendspielgemeinschaft.
Beispiel dafür war die Teilnahme an der Aktion „Heimspiel-
kids 2012“. Die damaligen E-Junioren durften beim Dritt-
liga-Spiel zwischen dem FC Rot- Weiß Erfurt gegen den 1. FC
Heidenheim den Gastgeber zum Spieleinlauf begleiten und
das Spiel im Stadion erleben. Zusätzliche Freude bereitete der
Gewinn von Bällen durch richtige Antworten bei einem
Radio-Quiz.
An dieser Stelle dürfen Informationen zu den aktuellen Er-
folgen der JSG-Mannschaften nicht fehlen. In der vorange-
gangenen Saison 2015-16 gab es keinen Tabellenletzten. Die
zweite Mannschaft der E-Junioren kam auf Rang 4 der
Tabelle ein und die erste Mannschaft schaffte den zweiten
Platz. Die in der Kreisklasse spielenden D-Junioren kämpften
sich auf Platz 3 der Abschlusstabelle. Im Mittelfeld auf Platz
5 landeten die C-Junioren der JSG. Die Endtabelle der B-
Junioren ist schon optisch sehr spannend, in der sie sich auf
Rang 2 platzierten. Die F-Junioren spielten in Bayern in der
sogenannten „Fair-Play-Liga“, das bedeutet, dass sie ohne
Tabellenwertung gespielt haben.
Abschließend noch ein paar Worte in eigener Sache. Der FC
Saaletal Berg und der FSV Hirschberg brauchen auch weiter
die ehrenamtliche Unterstützung, um den reibungslosen
Trainings- und Wettkampfbetrieb aufrecht zu erhalten.
Machen Sie mit. Sie werden mit strahlenden Kinderaugen
und fröhlichen Erlebnissen belohnt.

Beachten Sie bitte auch die Einladung zum Festtag an-
lässlich des 25 jährigen Jubiläums der „Jugendspiel-
gemeinschaft“ JSG Saaletal am 2. Oktober 2016.

Fotos jeglicher Art nimmt zur Vorbereitung der Ver-
anstaltung Herr Harald Kießling, Hirschberg, gern
entgegen.

Quellen: Archiv des FSV Hirschberg
U. Saupe, FSV Hirschberg/Saale e.V.

FSV Hirschberg, Schulstr. 22, 07927 Hirschberg;
Tel. und Fax: 036644 24951;
E-Mail: verein@fsv-hirschberg.de;
homepage: www.fsv-hirschberg.de
FC Saaletal/Berg, Am Dorfteich 4, 95189 Tiefengrün;
Tel.: 09293 561; Fax: 09293 933723
E-Mail: schaubw@t-online.de;
homepage: www.saaletalberg.de
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SCHULNACHRICHTEN

Start ins neue Schuljahr  für 190 Schüler an der
Grundschule Gefell

Mit guter Laune, Motivation und voller Energie begann der
Schulstart für alle Grundschüler an unserer Schule.
Unter ihnen 46 Schulanfänger, die am 13.08.2016 ihre
langersehnten Zuckertüten in Empfang nehmen konnten.
Zahlreiche Gäste trafen im bunt geschmückten Kulturhaus
in Hirschberg ein. Wie in jedem Jahr folgte auch der Bür-
germeister der Stadt Gefell, Herr M. Zapf sowie Erzieherinnen
der Kindertagesstätten unserer Einladung. Der Bürger-
meister der Stadt Hirschberg, R. Wohl, konnte leider nicht
dabei sein.
Auf alle Gäste und Schulanfänger wartete ein abwechs-
lungsreiches und buntes Programm, das unsere Chorleiterin,
Frau Uhl, mit ihren Kindern vorführte.
Wer kann zaubern und eine leere Zuckertüte füllen? …..
Die Zuckertütenfee stand vor einem großen Problem. Der
Zauberstab war verschwunden, nicht alle Zuckertüten konn-
ten rechtzeitig gefüllt werden. Hexe, Waldkobold, Pippi
Langstrumpf,… und viele weitere Märchenwesen versuch-
ten ihr Glück….
Begeistert von der Vielfalt der musikalischen Vorführungen,
der tollen Kostüme und der Geschichte, in die das Programm
eingebunden war, spendeten die Zuschauer großen Applaus.
Den hatten sich alle Chorkinder auch reichlich verdient.
Gemeinsam mit Frau Uhl bereiteten sich alle schon lange
sehr fleißig auf diesen Auftritt vor.
Stolz nahmen anschließend die neuen Schulanfänger ihre

Die AG „Chor“ unter der Leitung von Musiklehrerin Andrea Uhl beim Auftritt.

Klasse 1a mit Klassenlehrerin Frau Geißer und Erzieherin Frau Meringer

Klasse 1b mit Klassenlehrer Herrn Kukafka und Erzieherin Frau Meringer

Herzlich willkommen
in der Grundschule Gefell!

tollen Zuckertüten von ihren Klassenlehrern, Frau Geißer
und Herrn Kukafka sowie der Erzieherin, Frau Meringer in
Empfang. Kuscheltiere, bunte Blumensträuße, Fußbälle, Su-
perman, Traktoren,… ragten hoch über die wunderschönen
Zuckertüten hinaus und brachten die frisch gebackenen
Schulkinder zum Strahlen. Überglücklich verließen sie da-
mit die Bühne.
Ein großes Dankeschön geht an Frau Göhrig und Frau Wein-
hardt von der Stadt Hirschberg, an die Gärtnerei Müller, an
den Techniker Marcel Müller, an Thomas Bahner sowie an
Frau Uhl, alle Kinder und Eltern, die am Programm beteiligt
waren.

Klassensprecher und Stellvertreter
der Klassen 3 und 4 im Schuljahr 2016/17

Klasse                  Klassensprecher           Stellvertreter

  3a Hannah Hieke Lukas Grimm
  3b Finley Hellfritzsch Johanna Hoppe
  4a Moritz Mösta Nelly Stoppe
  4b Jannick Richter Annika Siewert

Herzlichen Glück-
wunsch!

S. Richter/ Schulleiterin

Nachrichten aus dem
Schulförderverein Gefell e. V.

Das neue Schuljahr hat begonnen!
Für unsere Schulanfänger beginnt ein neuer Lebensab-
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schnitt. Umso mehr freue ich mich, dass der Schulförderverein
einen kleinen Beitrag dazu geben durfte.
Mit viel Freude konnten wir für den Kunstunterricht die Auf-
bewahrungsboxen übergeben. Auf diesem Wege möchte ich
mich bei Herrn Wähner für die Bestellung und die schnelle
Anschaffung bedanken.
Über neue DC-Player dürfen sich die Schüler aller Klassen
freuen. Hierbei ist uns die Firma Rank aus Gefell sehr entge-
gengekommen. Vielen herzlichen Dank dafür.
Ein großer Wunsch ging für Frau Weinlich für den Hort in
Erfüllung. Mit toller Hilfe und finanzieller Unterstützung
von Ronald Schricker, Vorsitzender des Karate-Dojo Hirsch-
berg/Saale e. V., konnten wir eine neue Tischtennisplatte kau-
fen. Sie wurde von allen Schulkindern mit Freude erwartet.
Das war nur ein kleiner Auszug aus bisher Erreichtem. Voller
Stolz kann ich sagen, dass es ein super erstes Jahr als Vereins-
vorsitzende war.
Allen Vorstandsmitgliedern, dem gesamten Schulkollegium,
allen Mitgliedern des Schulfördervereins, den zahlreichen
Helfern und Spendern ein großes Dankeschön von mir!!!
Ich bin mir sicher, dass wir weiterhin so gut Hand in Hand
zusammenarbeiten werden.
Werden auch Sie Mitglied und ein Teil dieser Gemeinschaft.
Sprechen Sie uns einfach an. Wir würden uns sehr freuen.
Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen

Christin Pfort
Vorsitzende des Schulfördervereins Gefell e. V.

Mittendrin statt nur dabei – die KomBus
ein Klassenzimmer zum Anfassen

„Wir fahren zum Lernen nach Oettersdorf!“, erzählten die
Viertklässler der GS Gefell  zu Hause.
Was unsere Kinder tatsächlich auf dem Gelände der KomBus
erwartete, konnten sie kaum in Worte fassen. Da hörte man:
„Voll cool! Ich möchte auch mal! Bin ich jetzt dran? Haben wir
auch noch genug Zeit, um alles auszuprobieren?“ Alles Aus-
sagen unserer Kinder, die man an allen dort aufgebauten
Stationen hören konnte: Bus-Tau-Ziehen, Feuerwehrtechnik
und Polizeiautos erkunden, Krankenwagen erforschen, sich
im Fahrradparcours erproben, Geschwindigkeits-Fahrrad-
fahren, Verkehrssituationen am Simulator oder das Funkti-
onieren  einer  Rettungskette verstehen – das und noch vieles

mehr konnten unsere Schülerinnen und Schüler der 4.
Klassen beim Verkehrssicherheitstag  erleben.
Die Mitarbeiter der KomBus, der Polizei,  der Feuerwehr, des
DRK und die Verkehrswacht  ließen sich wirklich etwas
einfallen, um den Kindern die Gefahren beim Fahren mit
dem Schulbus oder mit dem Fahrrad , aber auch als Fußgän-
ger näher zu bringen.
Vieles wussten die Schüler und Schülerinnen der Klassen 4
noch aus den vergangenen Jahren, denn ab Klasse 1 zählen
die KomBus, Polizei, Feuerwehr und Verkehrswacht zu festen
Partnern unserer Grundschule.
Wir wollen uns für diesen außergewöhnlichen Schultag bei

allen Organisatoren des Verkehrssicherheitstages, besonders
bei Wolfgang Rauh und seinem Team, bedanken.

Die Schülerinnen und Schüler der GS Gefell mit ihren Lehrern

Busfahrtraining der beiden 1. Klassen
am 05.09.2016

Um die erst kürzlich eingeschulten 45 Erstklässler unserer
Grundschule für das tägliche Fahren mit dem Schulbus
vorzubereiten, führte am 05.09.2016 Herr Rauh, Betriebs-
leiter der „KomBus GmbH“, ein Fahrsicherheitstraining mit
unseren jüngsten Schülern durch. Mögliche Gefahren an
Bushaltestellen, das richtige Ein- und Aussteigen sowie das
sicherheitsbewusste Verhalten während der Fahrt standen
dabei als wichtigste Übungen im Vordergrund, die Herr
Rauh zusammen mit seinem Kollegen sehr praxisnah und
kindgerecht vermittelten.
Den Höhepunkt an diesem Vormittag stellte während einer
kurzen Busfahrt eine simulierte Gefahrenbremsung dar, bei
der die Kinder eindrucksvoll feststellten, welche enormen
Kräfte bereits bei einer Geschwindigkeit von 30 km/h im
Falle einer Notbremsung auf Insassen und Gepäck wirken.
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Zu Besuch im Kuhstall
Anfang September erlebten unsere Klassen 4a und 4b ge-
meinsam mit unseren Lehrerinnen, Frau Golfier, Frau Rich-
ter und Frau Hoppe einen ereignisreichen Tag im Gefeller
Kuhstall. Wir wanderten von unserer Grundschule zum
Stall. Bevor eine Stallführung mit Herrn Gräser, Frau Sprang-
er und Frau Schubert losging, konnten wir
bei der Geburt eines kleinen Kälbchens
dabei sein. Das war ein ganz besonderes
Erlebnis und ganz schön spannend. Herr
Gräser und zwei weitere Mitarbeiter muss-
ten Geburtshilfe leisten. Das kleine Kälb-
chen wurde mit kaltem Wasser abgeduscht, damit es anfing
zu atmen. Ich war froh, als Herr Gräser uns sagte, dass das
Kälbchen überlebt hat. Danach wurde es mit Stroh trocken-
gerubbelt und die Kuhmutter schleckte ihr Kind ab. Dann
erklärte uns Herr Gräser alles über die Kuhhaltung. Was und
wie viel Kühe fressen und was die Kälbchen bekommen. Er
zeigte uns den Futterroboter, den Melkroboter und eine Ma-
schine, die die Gülle der Kühe in eine Grube schiebt. Im
Anschluss gingen wir in den Kälbchenstall. Dort hat es mir
am besten gefallen. Die Kälbchen schauten uns neugierig an
und hatten leider etwas Angst vor uns. Aber ein Kälbchen
war besonders zutraulich, ließ sich von uns streicheln und
hat sogar die Hand geleckt. Später wurden uns die Lagerhalle
für Stroh und Futter sowie die Mischanlage für Futtermittel

Bei Herrn Rauh und der „KomBus GmbH“ bedanken wir uns
im Namen aller Erstklässler ganz herzlich für dieses tolle
Projekt!

J. Kukafka / Grundschule Gefell

Für diese tolle Stallführung und das unvergessliche Erlebnis sagen wir ein
großes Dankeschön an Frau Spranger, Herrn Gräser und Frau Schubert.

gezeigt. Zum Abschluss der Stallführung haben wir uns für
die  interessanten Informationen bei den Geschäftsführern
Frau Spranger und Herrn Gräser sowie bei Frau Schubert
ganz herzlich bedankt. Frau Richter machte noch ein Gruppen-
foto und wir wanderten zurück zur Schule.

Jonas Wittich für die Klassen 4a und 4b

Gruppenfoto mit den ehemaligen Lehrerinnen Gudrun Böhm (links außen) und
Ingrid Wunderlich (rechts außen).

Die Organisatoren des Klassentreffens, Vanessa Kießling, Stefanie Jarsetz,
Michael Taubert und Sarah Eckl  (v. r.), übergeben den Unterstützungsbetrag
mit einem symbolischen Scheck an Schulleiterin Sabine Richter.

Zurück in die Zukunft
Ehemalige Gefeller Grundschüler entdecken ihre

frühere Bildungsstätte neu
Gefell. Wissen Sie noch, wer in der Grundschule mit Ihnen die
Schulbank teilte? Würden Sie im Schulgebäude von einst Ihr
damaliges Klassenzimmer wiederfinden? Fragen wie diese
und die Suche nach den Antworten bewogen am vergangen
Samstag 27 ehemalige Gefeller Grundschüler des Ein-
schulungsjahrgangs 1997 zur Rückkehr an ihre frühere Bil-
dungsstätte.
Unterstütz von der jetzigen Schulleiterin Sabine Richter und
den ehemaligen Klassenlehrerinnen Ingrid Wunderlich und
Gudrun Böhm, die mit einigen Werken und Fotos ihrer dama-
ligen Schützlinge den Erinnerungen dieser auf die Sprünge
halfen, durften sich die Teilnehmer wieder einen Tag lang als
ABC-Schützen fühlen.
Standesgemäß erfolgte die Anreise mit dem Schulbus – gefah-
ren von einem Schüler des 1997er Grundschuljahrgangs,
der in weiser Voraussicht den Beruf des Kraftfahrers ergriffen
hatte. Zwar haben die früheren Grundschüler 15 Jahre nach
dem Übertritt in die Realschule oder das Gymnasium im Ver-
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gleich zu damals Zahnspangen und Busausweise gegen
Piercings und Führerscheine getauscht. Doch bei der Besich-
tigung der Räumlichkeiten von einst und heute verriet so
mancher nostalgische Seufzer, dass sich der eine oder andere
mühelos in sein früheres Alter Ego hineinversetzen konnte.
Obwohl die Vergangenheit noch deutlich erkennbar ist, hält
die Modernisierung unübersehbar Einzug in die Gefeller
Grundschule. Belege dafür finden sich in der Anschaffung
eines interaktiven Whiteboards, der Einrichtung eines Com-
puter-Kabinetts und zahlreichen Renovierungen. Um diesen
Prozess weiter vorantreiben zu können, übergab die „Reise-
gruppe“ eine Spende in Höhe von 100 Euro an Sabine Richter.
Einige werden sich wohl im Rahmen des Fördervereins wei-
ter für ihren ehemaligen Ausbildungsort engagieren.
Dies geschieht übrigens nicht nur aus Dankbarkeit für die
tolle Zeit von damals – manche Teilnehmer sind bereits selbst
Eltern und wollen auf diesem Weg helfen, dem eigenen
Nachwuchs eine schöne Grundschulzeit zu sichern. Insofern
war der Ausflug gewissermaßen eine Reise „zurück in die
Zukunft“. An dieser Stelle sei den Organisatoren, der Schul-
leiterin und den beiden ehemaligen Lehrerinnen noch einmal
ein großes Dankeschön für dieses unvergessliche Erlebnis
ausgesprochen.

Textund Fotos: Christian Wiesel

Umgestürzter LKW auf B 90
Aus bisher unklarer Ursache fuhr ein mit Motorenöl belade-
ner LKW in den Straßengraben der B 90 zwischen Frössen
und Saaldorf und kippte dabei um.
Zum Glück blieben der Fahrer unverletzt und die Ladung
wurde nicht weiter beschädigt.

FEUERWEHRNACHRICHTEN

 

So konnte das aus der Zugmaschine und einem Fass austre-
tende Öl problemlos aufgefangen werden.  Bis ca. 12.00 Uhr
wurde die Ladung in einen firmeneigenen Tankwagen um-
gepumpt und die Feuerwehr konnte den Unfallort verlas-
sen.
Die Bergung des LKW wurde durch ein Fachunternehmen
durchgeführt.

Ausbildung: retten und selbstretten
Zusammen mit den Kameraden Tobias und Kay von der
Feuerwehr Bad Lobenstein führten wir eine Ausbildung zum
Thema Retten und Selbstretten durch.
Zur  Erwärmung  musste  jeder  Kamerad  die  30 m  hohe
der Moorbadstadt besteigen.
Danach ging es mit Stichen und Bunden sowie dem Arbeiten
am Roll-Gliss System weiter.
Wir  danken den Kameraden aus Bad Lobenstein für die
Unterstützung und Ausbilder  Tobias Freund.

Aktuelles Einsatzgeschehen
18.06. Absicherung Kreisausscheid, Wurzbach
25.06. Absicherung Bereichsausscheid, Dobareuth
03.07. Absicherung Festumzug, 35. Park- und Rosenfest
03.07. Absicherung Feuerwerk, 35. Park- und Rosenfest
18.07. Absicherung Thüringen Rallye, WP 3/5 Stelzendorf
19.07. Kind in Geländer eingeklemmt, Freibad Gefell
21.07. Ölspur, B 90, Blintendorf - Gefell
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Gefell
Herr Jürgen v. Dorff am  02.10.  zum 70. Geburtstag
Herr Peter Zimmermann am 24.10.  zum 70. Geburtstag
Frau Anni Scholz am 25.10.  zum 85.  Geburtstag
Dobareuth
Frau  Elfriede Lange               am 01.10.   zum 75. Geburtstag
Herr Helmut Kraus am 08.10. zum 80. Geburtstag
Frössen
Frau Hildetraud Grüner          am 19.10. zum 90. Geburtstag
Langgrün
Herr Ingfried Steudtner       am 19.10. zum 80. Geburtstag
Herr Manfred Koch                am 28.10. zum 75.  Geburtstag

Jubiläen in Gefell und den Ortsteilen
vom 01. bis 31. Oktober 2016

Wir gratulieren zum  Geburtstag recht herzlich
und wünschen allen Jubilaren weiterhin alles Gutes.

11.08. Fahrzeugverbringung, Saalburg, SMS-Gelände
14.08. Fahrzeugrückführung, Saalburg, SMS-Gelände
28.08.    Großer Ast auf Fahrbahn, OV Haidefeld - Gebersreuth

Freiwillige Feuerwehr Gefell & Feuerwehrverein Gefell e. V.

Kirchliche Nachrichten
September/ Oktober 2016

-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Pfarrer Toralf Hopf Kirche.Gefell@t-online.de
072926 Gefell   Tel./Fax: 036649-82259/-794685
Sonntag, 25. September
09.00 Uhr Blintendorf Erntedankfestgottesdienst
10.30 Uhr Künsdorf Erntedankfestgottesdienst
13.30 Uhr Gefell Festgottesdienst zum Michaelis-

fest
Donnerstag, 29. September
14.00 Uhr Gefell Seniorenkreis
Sonntag, 02. Oktober
09.00 Uhr Langgrün Erntedankfestgottesdienst
10.30 Uhr Gefell Erntedankfestgottesdienst
13.30 Uhr Seubtendorf Erntedankfestgottesdienst
Sonntag, 16. Oktober
09.00 Uhr Langgrün Kirchweihgottesdienst
10.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
Montag, 17. Oktober
10.00 Uhr Langgrün Gottesdienst zur Kirchweih
Sonntag, 23. Oktober
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst zur Kirchweih
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst zur Kirchweih mit

Taufe

NEUE BANKVERBINDUNG
KIRCHENGEMEINDE GEFELL

Die Ev.- Luth. Kirchengemeinde Gefell hat ab sofort
folgende Bankverbindung:
Raiffeisenbank Berg-Bad Steben eG
IBAN: DE37 7706 9836 0000 9039 06
BIC: GENODEF1BGO

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg
Kirchspiel Blankenberg Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Gottesdienste
Donnerstag, 22.September
20.00 Uhr Blankenberg Abendandacht
Sonntag, 25. September
09.00 Uhr Sparnberg Erntedankgottesdienst
10.30 Uhr Hirschberg Erntedankgottesdienst mit Taufe
13.30 Uhr Frössen Erntedankgottesdienst
Sonntag, 2. Oktober
09.00 Uhr Ullersreuth Erntedankgottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Erntedankgottesdienst
13.30 Uhr Pottiga Erntedankgottesdienst
Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr Blankenberg Festgottesdienst zum Chorjubi-

läum mit Gastchören
Donnerstag, 13. Oktober
20.00 Uhr Pottiga Abendandacht
Sonntag, 16. Oktober
09.00 Uhr Hirschberg Bittgottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Frössen Bittgottesdienst mit Abendmahl
13.30 Uhr Blankenberg Kirchweihgottesdienst
17.00 Uhr Sparnberg Dankkonzert mit Musikern des

Gewandhausorchesters Leipzig
Sonntag, 23. Oktober
09.30 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
Freitag, 28. Oktober
18.00 Uhr Frössen Kirchweihgottesdienst
Sonntag, 30. Oktober
10.00 Uhr Gefell Regionaler Familiengottesdienst
Reformationsfest, 31. Oktober
17.00 Uhr Sparnberg Regionaler Festgottesdienst

Dankkonzert 2016
am Sonntag, dem 16. Oktober, 17.00 Uhr

in der Kirche zu Sparnberg

Es erklingt das
Streichquartett B-Dur von

Franz Schubert
Musiker des Gewandhaus-
orchesters Leipzig und des
mdr- Sinfonieorchesters

musizieren.
Das Konzert wird unter-
stützt durch die Kreis-

sparkasse Saale-Orla und
weitere Spender

Es wird am Ausgang um
eine Kollekte gebeten.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Gefell, Bergstraße 7

Gebt dem Wort von Christus viel Raum und lasst es seinen
ganzen Reichtum in euch entfalten!

(Aus der Bibel: Kolosser 3,16)
Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Sonntag, 25. September 09.30 Uhr
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Christliche Bücherstube Gefell, Markt 1

Wissenswertes
WIEVIEL IST EIN LEBEN WERT?

Wie oft haben Sie in den vergangenen Jahren bei Neuan-
schaffung eines Autos oder der Renovierung Ihres Hauses
oder der Wohnung ein paar hundert Euro „mehr“ als notwen-
dig ausgegeben? Seien Sie ehrlich - es ist schon ein paar Mal
vorgekommen...
Und wieviel haben Sie in diesen Jahren in Ihre Sicherheit
und den Schutz Ihres Eigentums investiert? - Den glei-
chen Betrag?
In Thüringen besteht seit 2008 laut Landesbauordnung (§
48 ThürBO) für Neubauten eine Installationspflicht für
Rauchwarnmelder. Für bereits bestehende Wohnungen gilt
eine Übergangsfrist  zur  Nachrüstung  bis  zum  31. De-
zember 2018. Die Verantwortung für die Ausrüstung und
den Einbau trägt der Eigentümer/Vermieter. Mit Rauch-
warnmeldern auszustatten sind alle Räume in denen Perso-
nen bestimmungsgemäß schlafen (Schlafzimmer, Kinder-
zimmer, Gästezimmer, …) sowie Flure/Räume über die Ret-
tungswege von Auf-
enthaltsräumen füh-
ren.
Kommt es durch einen
Brand bzw. Rauch-
entwicklung zu Perso-
nen- oder Sachschäden
kann das Fehlen von Rauchwarnmeldern zu rechtlichen
Konsequenzen oder/und Schadensersatzforderungen
führen. Die Feuerwehr Gefell bietet in Zusammenarbeit mit
der Firma B+M Sicherheitstechnik Plauen GmbH qualita-
tiv hochwertige Rauchwarnmelder vom Typ
„Detectomat HDv Sensys“ mit integrierter 10-Jahresbatterie
an.
Dieser Melder ist vom VdS nach DIN 14604 und vfdb Richt-
linie 14/01 geprüft und trägt das unabhängige Qualitäts-
zeichen „Q“ für erhöhte Anforderungen.
Technische Highlights
• Integriertes  professionelles Rauchmesssystem mit höchs-

ter Sicherheit zur sicheren Alarmverifikation über 16
fache Messung und intelligente Logik

• Intelligente Auswertung und Unterdrückungsmodus für
Störgrößen zur Vermeidung von Falschalarmen

• Geprüfte  Verschmutzungsresistenz  sowie  integrierte
Verschmutzungserkennung und Störanzeige bei Er-
reichen der Verschmutzungsschwelle

• Periodische Durchführung eines Sensortests der Rauch-
kammer

• Vorwarnfunktion bei Betauung, somit geeignet für den
Einsatz in Küchen oder Bädern

• Große Stummschaltetaste durch leichten Druck auf die
Haube (Besenstiel-Funktion)

• Fest  eingebaute 3-Volt-Batterie zur  Sicherstellung der
Langzeitversorgung bis ca. 10 Jahre (normaler Ge-
brauch)

• Zulassung für den Einsatz in Wohnmobilen nach EN
14604 Anhang L

• Einfache Sockel-/Melder-Montage über Klick-in-Tech-
nologie

Ansprechpartner der Freiwilligen Feuerwehr Gefell:
Rainer Roth (Tel. 036649/82520)
E-Mail: info@feuerwehr-gefell.de
Bitte bedenken Sie, dass Rauchmelder nach ca. 10 Jahren zu
erneuern sind! Verschmutzungen durch Staub oder Insek-
ten verschlechtern über die Jahre die Erkennungs-
empfindlichkeit, so dass keine 100% Funktionsfähigkeit mehr
gewährleistet ist bzw. Fehlalarme zum Alltag werden.

Sonntag, 02. Oktober 09.30 Uhr Erntedankfest
Sonntag, 09. Oktober 09.30 Uhr gemeinsam mit Tan-

na und Schleiz
Sonntag, 16. Oktober 9.30 Uhr
Sonntag, 23. Oktober 9.30 Uhr
Sonntag, 30. Oktober 9.30 Uhr

Bibelgespräch
Jeder ist herzlich willkommen zum Bibelgesprächskreis. Wir
lesen in der Bibel, sprechen darüber und versuchen, das Ge-
lesene für uns anzuwenden. Treffpunkt: Christliche
Bücherstube Markt 1, 19.30 Uhr.
Donnerstag, 22. September
Donnerstag, 06. Oktober
Donnerstag, 20. Oktober
Royal Rangers
Royal Rangers sind christliche Pfadfinder, die mit Gottes Hilfe
und biblischen Werten eine gesunde, abenteuerliche
Alternative zum mediengeprägten Alltag heutiger Kinder
und Jugendlicher anbieten. Das Programm der Pfadfinder
richtet sich an Kinder ab sechs Jahren. Die Kinder werden
in kleinen Teams entsprechend ihrem Alter und Geschlecht
betreut.
Die Treffen finden jeweils samstags am Vormittag von
8.45 - 11.30 Uhr am Umsetzer Richtung Unterkoskau.
Nächste Treffen samstags:  1. Oktober; 29. Oktober.
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- Reparatur/Verkauf
von Waschmaschinen,
Kühlschränken u.v.m.

- Hausgeräte
mit 5 Jahren Garantie

- Satellitenanlagen
- Flachbildschirme
- Grundig City Line

Fachhändler

Oliver Schmidt
Neu:
Gebersreuth 16a
07926 Gefell

Tel.: 036649 798964
Mobil: 0174 8696601
fernseh-schmidt@freenet.de

Fernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-Schmidt
HausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteservice

ANZEIGENTEIL

noch keine Rauchwarnmelder ?
Wir machen Ihnen gern ein Angebot!

Mario Schmidt
Schornsteinfegermeister

Zweitbüro Friedrich-August-Straße 8,
07919 Mühltroff

www.schmidt-schornsteinfegermeister.de
Funk 0151/41917218
Tel. 0345/68876561
Fax 0345/68876562

Innungsfachbetrieb

Crimmitschauer Straße 54
04626 Schmölln
Tel. 03 44 91/5 44 12
Fax 03 66 91/5 44 22

• Baugrund
• Brunnen
• Erdwärme
• Horizontalbohrung
• Kleinbohrpfähle

Hauskirmesessen in der Bierstube
in Rothenacker

Freitag, 14.10.2016 abends
Samstag, 15.10.2016 Mittag- und Abendessen
Sonntag, 16.10.2016 Mittag- und Abendessen
Montag, 17.10.2016 Mittag- und Abendessen

Wir bitten um Vorbestellung- Tel.: 036646/22697

Sonntag, 30.10.2016 Kirmes Frühschoppen
Freitag, 18.11.2016 Preisskat – 19.00 Uhr

Wir empfehlen die Installation von Rauchmeldern in Schlaf-
räume, Fluchtwegen und allen Räumen in denen elektri-
sche Verbraucher betrieben werden oder unbeaufsichtigt
am Stromnetz angeschlossen sind.

Ihre Freiwilligen Feuerwehren

Herbstlied
August Heinrich Hoffmann von Fallersleben

(1798 - 1874)

Der Frühling hat es angefangen,
der Sommer hat's vollbracht.
Seht, wie mit seinen roten Wangen
so mancher Apfel lacht!

Es kommt der Herbst mit reicher Gabe,
er teilt sie fröhlich aus,
und geht dann wie am Bettelstabe,
ein armer Mann, nach Haus.

Voll sind die Speicher nun und Gaden,
dass nichts uns mehr gebricht.
Wir wollen ihn zu Gaste laden,
er aber will es nicht.

Er will uns ohne Dank erfreuen,
kommt immer wieder her:
Lasst uns das Gute drum erneuen,
dann sind wir gut wie er.


